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AAAdddvvveeennnttt   hhheeeiiißßßttt   JJJeeesssuuusss   CCChhhrrriiissstttuuusss   kkkooommmmmmttt   wwwiiieeedddeeerrr!!!   

ZZZuuummm   zzzwwweeeiiittteeennn   MMMaaalll!!!      

FFFrrreeeuuusssttt   DDDuuu   DDDiiiccchhh??? 
Die Adventzeit ist für viele die Vorfreude auf Weihnachten. Das Thema Weihnachten habe ich schon in 

den vorherigen Briefen (Weihnachten und Geburt Jesu) behandelt. Nun zum Thema Advent. Advent heißt 

Wiederkunft, damit ist gemeint:  „Die 2. Wiederkunft des HERRN Jesus Christus“. Also muss Er ja schon 

einmal auf die Erde gekommen sein. Das war vor circa 2000 Jahren. Jesus Christus wurde geboren um zu 

sterben. Das haben sie bestimmt schon im vorigen Kapitel gelesen. Jetzt aber erwarten wir den HERRN 

Jesus Christus wieder um seine Gemeinde (wiedergeboren Christen) zu sich in den Himmel zu holen. 

Und wir freuen uns darauf. Ja, ich freue mich sehr auf meinen HERRN. Denn ER hat mich von meinen 

Sünden erlöst und hat verheißen, dass Er mich zu sich in sein Reich holt. Aber mich nicht alleine, sondern 

alle Menschen, die an IHN zum Glauben kamen und kommen werden, die sich Christen nennen dürfen. 

Weil sie IHM gehören. 

Freuen sie sich auch auf den HERRN Jesus Christus? Ich nenne ihnen nun ein paar Bibelstellen, die sie 

bitte selbst nachlesen werden um mich zu verstehen. 

Johannesevangelium Kapitel 14, Verse 1-2 / Hebräerbrief Kapitel 9, Verse 27-28 / Diese Stellen besagen, 

die Heimkehr seiner Getreuen, also uns Wiedergeborenen. Achten sie bitte aber auf den Vers 27 im 

Hebräerbrief! Diese Bibelstelle sagt aus, dass wenn sie gestorben sind und den HERRN Jesus Christus 

nicht in ihrem Leben als ihren Heiland und Retter angenommen haben, sie für immer und ewig verloren 

sind! – Lesen sie bitte nochmals die beiden vorigen Themen: Weihnachten und Geburt Jesu.- 

Jesus Christus ist der König aller Könige und der HERR aller Herren. ER ist der Friedefürst, ER ist Gott! 

Ich will sie nochmal fragen: „Freuen sie sich auf den HERRN?“ oder „haben sie eher Angst?“ 

Wir leben in einer Welt, die am zusammenbrechen ist. Was will ich sagen. Wenn sie die Endzeitreden 

unseres HERRN Jesus Christus in den Evangelien lesen, erkennen sie die Prophetie unseren HERRN, 

dass sich das alles schon seit Zeiten zuträgt, mit dem Hinweis, es wird immer schlimmer. Wie Wehen vor 

der Geburt. Das heißt, dass die Katastrophen, Terror usw. sich jedes Jahr  verdoppelt, wenn nicht sogar 

vervielfältigt. Es war wie in der Zeit Noah’s und Lot. Ich denke sie kennen was passierte. Gott schickte in 

der Zeit Noah´s die Sintflut und bei Lot wurde Sodom und Gomorra mit Feuer verbrannt.  Das war nichts 

anderes, als das Gericht Gottes über die verdorbene Menschheit. Und ist es heutzutage nicht anders? 

Das Gericht wird kommen. In der Gestalt unseres HERRN Jesus Christus. Das Gericht ist die ewige 

Verdammnis, der Menschen, die Gott gelästert und Jesus Christus als den Heiland und Retter verworfen 

haben. Ob sie dazu gehören? Die Antwort kennen sie selbst.  
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Ich freue mich schon sehr und kann es kaum erwarten den Menschen und Gott Jesus Christus mit eigenen 

Augen zu sehen. Warum? Lesen sie bitte im Philipperbrief Kapitel 3, die Verse 20-21 

Unsere Aufgaben, als Christen sind u.a. für alle Menschen zu beten, die den HERRN nicht kennen, damit 

sie zum Glauben an IHN kommen und nicht verloren gehen. Auch für sie. Denn sie müssen wissen, dass 

der HERR jeden Menschen retten will, sodass niemand für ewig verloren geht, doch eines Tages aber ist 

die Zeit um. Lesen sie doch bitte den 1. Timotheusbrief Kapitel 2, Verse 3-4 denn der HERR ist geduldig. 

Und der 2. Petrusbrief Kapitel 3, Vers 9 beschreibt dasselbe.  

Ja, dieses mal möchte ich, dass sie sich selbst aufmachen in der Bibel, Gottes lebendige Wort zu lesen, 

damit sie nicht versucht sind einem Menschen zu glauben, sondern Gott selbst. Denn ER spricht durch die 

Bibel zu ihnen. Beten sie vorher, damit zu Gott im Namen des Sohnes Jesus Christi, damit Er ihnen die 

Schrift offenbar macht. Der Glaube an den HERRN Jesus Christus ist eine lebendige Beziehung zu Gott. 

Suchen sie die Gemeinschaft zu bibeltreue Christen, deren Maßstab die Bibel ist. Wenn sie nicht wissen 

wo sie in ihrer Stadt echte gläubige Christen finden können, schreiben sie mich an und ich sende ihnen 

einen Link zu einer Webseite, einer christlichen Gemeinde in ihrer Stadt. Und prüfen sie selbst! 1. Thes. 5,21 

 
Offb 22,13 Ich bin das A und das O, der Erste und der Letzte, der Anfang und das Ende. 

 

Offb 22,14 Selig sind, die ihre Kleider waschen, damit sie Macht erlangen über den Baum des Lebens und durch die 

Tore in die Stadt eingehen. 

 

Offb 22,15 Draußen aber sind die Hunde und die Zauberer und die Unzüchtigen und die Mörder und die 

Götzendiener und alle, welche die Lüge lieben und üben. 

 

Offb 22,16 Ich, Jesus, habe meinen Engel gesandt, euch solches für die Gemeinden zu bezeugen. Ich bin die Wurzel 

und der Spross Davids, der glänzende Morgenstern. 

 

Offb 22,17 Und der Geist und die Braut sprechen: Komm! Und wer es hört, der spreche: Komm! Und wen dürstet, 

der komme; wer will, der nehme das Wasser des Lebens umsonst. 

 

Offb 22,18 Ich bezeuge jedem, der die Worte der Weissagung dieses Buches hört: Wenn jemand etwas hinzufügt, so 

wird Gott ihm die Plagen zufügen, von denen in diesem Buche geschrieben ist; 

 

Offb 22,19 und wenn jemand etwas hinweg nimmt von den Worten des Buches dieser Weissagung, so wird Gott 

wegnehmen seinen Anteil am Baume des Lebens und an der heiligen Stadt, von denen in diesem Buche 

geschrieben steht. 

 

Offb 22,20 Es spricht, der dieses bezeugt: Ja, ich komme bald! Amen, komm, Herr Jesus! 

 

Offb 22,21 Die Gnade des Herrn Jesus sei mit allen Heiligen! 

 

Ich möchte ihnen Mut machen. Lassen sie sich nicht von Religionen verführen. Glauben sie alleine der 

Bibel, das lebendige Wort Gottes: 

Hebr 4,12 Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als jedes zweischneidige Schwert, und es 

dringt durch, bis es scheidet Seele und Geist, auch Mark und Bein, und ist ein Richter der Gedanken und 

Gesinnungen des Herzens; 

 

Offb 2,12 Und dem Engel der Gemeinde in Pergamus schreibe: 

Das sagt, der das scharfe zweischneidige Schwert hat: 

 

Ich wünsche ihnen von Herzen und bete für sie, dass unser HERR und Gott ihre Herzen erweichen wird, 

damit sie zugänglich sind für sein Wort. – Weitere Schriften um ihnen das Evangelium Christi nahe zu 

bringen, finden sie in meiner Webseite –  Aktuelle Themen: Weihnachten & Geburt Jesu 

Ich wünsche ihnen und ihrer Familie gesegnete und friedliche Festtage!  

Herzliche Grüße Theodor Tritschler 


